
Ein Mystiker ist jemand, der das Geheimnis der göttlichen 
Wirklichkeit auf dem Erfahrungsweg erlebt oder sucht. 
Diese Erfahrungen können innerhalb des religiösen Kon-
textes aber auch unabhängig davon auf dem eigenen Le-
bensweg gewonnen werden. Manchmal sind existenzielle 
Grenzerlebnisse, die plötzlich ins eigene Leben treten, Aus-
gangpunkt dieses Weges. Ein anderes Mal ist es ein stiller 
innerer Prozess, der von einem tiefen Verlangen begleitet 
wird. Aber immer entzieht sich dieses Erleben zunächst 
dem rationalen Verständnis. Dennoch gibt es über kultu-
relle Grenzen hinweg übereinstimmende Wegmarken und 
Grundhaltungen, denen Menschen auf der geheimnisvol-
len Spurensuche in ihrem Leben begegnen. Einigen davon 
(Resonanz, Unverfügbarkeit, Nicht-Wissen, Synchronizität 
u.a.) wollen wir in diesem Kurs nachgehen. 

Die Teilnehmenden des Seminars werden sich anfangs 
über Texte jüdischer, christlicher und hinduistischer 
Mystiker*innen mit der mystischen Grundspur dieser Reli-
gionen beschäftigen. Darüber hinaus werden Aspekte vor-
gestellt, in denen die Grenze geöffnet ist für außerreligiöse 
Bezugspunkte, beispielsweise in Literatur, Soziologie und 
Musik. Einfache Stilleübungen und leichte Gesänge unter-
brechen die Themenblöcke und können zu einem vertief-
ten Verständnis führen.

13. – 14. März 2026

Wegmarken und Grundhaltungen 
Mystische Spurensuche 

ehrenamtlich engagiert
im bistum trier



www.bistum-trier.de/ehrenamt

Freitag, 13. März 2026
16.00 Uhr bis
Samstag, 14. März 2026
17.00 Uhr (mit Übernachtung)
Europäische Akademie Otzenhausen
Europahausstraße 35  |  66620 Nonnweiler

Kursleitung
Roland Klein  |  Koblenz, zertifizierter 
Geistlicher Begleiter, Hospiz- und Trauerbegleiter 

Anmeldung
Bischöfliches Generalvikariat
Team Engagemententwicklung
Mustorstraße 2, 54290 Trier
Telefon 06 51  |  71 05 - 566
ehrenamt@bistum-trier.de 

Online-Anmeldung
https://forms.office.com/e/Nr8RYiZBvQ

Anmeldeschluss 
27. Februar 2026

Kosten 
Für ehrenamtlich Engagierte im Bistum 
Trier ist die Teilnahme kostenlos, sofern 
bei der Anmeldung die Engagementbescheinigung 
vorgelegt wird. Ansonsten betragen die Kosten 
50 Euro.

PRÄSENZKURS

Das Seminar 
ist auch für die Teil-

nehmenden geeignet, die 
an der ersten Veranstaltung 

„Auf dem Weg zur Quelle“ 
nicht teilgenommen 

haben.


